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Jahrgang 18.^ Mittwoch/ den lAen September, 1845. No^
/ Eine schätzbare Bauerei
Durch privat Handel zn verkaufen.

Der Unterzeichnete bietet hierdurch durch
privat Handel zum Verkauf an, eine

Vortreffliche Bauerei,
gelegen in Salzburg Taunschip, Lecha Caiin-
ty ; gränzend an Länder von John Uost, I.
Spinner, David Spinner und an die öffent-
liche Straße welche von Allentaun nach Hel-
lertaun führt; enthaltend KZ Acker, mehr oder
weniger Hievon ist ein hinlänglicher Theil
Wie se n und Holz l a nd und der Rest ist
gutes Kalkstcinbvden Bauland in schickliche
Kelder eingetheilt, unter guten Fensen und
/übrigens in gutem Cultur - Zustande. Die
' Verbeßerungen darauf sind

Ein zweistöckigteö Wobnbaus
lA.Mmil einer angebauten steiner-

Küche, eine Främ Scheuer,
Heu - Schoppen. Wageubaus, Welschkorn-
bans, Schweinestall, »»d andrre »otl'wendi-
ge <Nußengebäude. Es befinden sich auch un- z
geffähr luv treibende Pfirsich - Bäume, ein
tragender und guter Aepsel - Baumgarten,
zi)isa»ime» mit einer A»zabl Pflaumen- und
Wirnen - Bäume» aiifdem Lande. Auch be-
ffindet sich ein niefeblender Brunnen mit gu-
tem, Wasser nahe der Haustbüre, und es
fl/ecßt ebenfalls ein kleiner Wasserstrom durch
djen Platz, wclchcr sehr vorlheiU'gfl ist, indem

Vieh in jedem Felde Wasser daraus er-
baute» kann. Weitere Beschreibung bält man
siur übcrflnßig indem Käufer es doch vor dein

Häuf in Augenschein nebmen.
/ Kauflustige wurden wohl tbnn diese Bane-

r»i z>> beseben ehe sie sonstwo kaufen, indem
«icselbe nur eine Meile von Allentaun liegt,
lXnd solche Gelegenheiten sich sebr seilen dar-
trieten. Der Wnnsch des Eigners ist, »ach

zu ziehen, sonst würde diese Banerei
keinesfalls zu verkaufen sein.

Die Bedingungen sollen leicht gemacht wer-
de», «nd wegen dem Näberen melde man sich
in dem Bnchstohr des "Lecha Patriots" oder
bei dem Eigenthümer selbst. Besitz nnd ein
gutes Recht kau» bis den Isteu nächsten April
gegeben werden.
s William W. Weaver.
August 27. uq4m ,

Schätzbares
' . biegendes Eigenthum
?liis? öffentlicher Vendu zu verkaufen.

Samstags den 20sten September, näch-
icms, um 12 Übr Mittags, soll ans dem Pla-
v selbst, i» Donglaß Tauuschip, Montgome-
y<Cau»tv, auf ossemlicher Vendu verkauf«
o«rden, alles liegende Eigenthum des ver-

Andreas offm a n, sen ,

Mbi» von besagten Tannschip und Caunty,
1. ?Eine schätzbare Bauerei,

ni/l'altcnd uugesäbr N<l Zlckcr, gelegen in
orbesagtcm Taunschip nnd Cauniy; grän-
zt' an Land von Job» Geb man, Job» Hoff-
läni. Römisch Katholisch Kirchenland, Geo
iegely »nd andere. Darauf ist errichtet

Ein grosses ziveistockigtes stei
iUuM. nernes Wolmbaus.

Scheuer nnd Pferdestall,
eike Stallhoch von Steinen erbaut, und das
q>wrigeFräm,ei» Wagenbaus, Schweinestall

Mit Fruchikammer darauf, und audcre Ne-
bengebäude ; 1!>! Acker vo» den, Lande ist
Mites Holzlattd, 8 Zlckcr vortreffliclic 'Wiesen,
Mid das Uebrige ist gutes Pflngland, sci'icklich

Fclder eingetbeilt, hinlänglich mit Obst-
und Wasser versehen, und das Man-

W ist wegen defieu Güte, schönen Lage und
Meqnemlicbkeit wohl werth vor dem Ver-
Wiufstage beseben zn werden.

U No. 2.?Ein Strich Land,
Mithaltend uugefäbr M Zlckcr, ist unter gute»

liegt in besagiem Tannschip, ist be-
durch Länder des Job» Hoffman, An-

Kocl,, George Fegely, von e»ier öffent-
Straße, »nd «i Zlckerdavon ist
Holzland, uud S ?lcker Wiesen, wodurch

und der West « Zweig der Per-
fließen.

I I No. 3 und 4, sind s>ol,l.>tten,
e mit schönem Holze bewachsen sind

eine jede 5 Acker; gränzend an
von George Fegelv, Jacob Kkbler,

No. I, nnd andere. Obiges Land wird
zusammen, oder wie es beschrieben

verkauft werden. Besitz wird auf den !,

April nächstens gegeben.
Bedingungen am Verkaufstage und

von
Den Erben

verstorbenen Andreas Hoffman.
27. uqijm

N a ch r i ch t
hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

Administrator von der Hinterlassenschaft
verstorbenen Daniel Woodring,

der Stadt Allentaun, Lecha Cauu-
Wiiigcstcllt worden ist. wel-
W uoch an besagte Hinterlassenschaft st'nldig

werde» aufgefordert iuuerbalb:! Moua-
W abziibezableu?uud Solci>e,die »och recht-

babe» belieben ibre Rech-
ebenfalls binnen besagter Zeit wohl«
cinzubändi.'.en, a»

Levi Woodring Ad.n'or.
Zt). uq«»!N

zu verkaufen.
Der Unterzeichnete wünscht an den vor-

! theilhaftesten Bedingungen eine wohlverbes-
> serte und
! Vortreffliche Bauerei,
i durch privat Handel zu ve> kaufen. Dieselbe
! ist in Columbia Caunty, an dem Nord-Zweig
! der Snsquebanna, ungefäbr MMeilen von
Berwick uud 3 Meilen von Bloomeburg gele-
gen, und ist umgeben von einem reichen und

! sehr schönen Landstrich, welcher Eisenerz und
! Kalksteine in sich begreift, und nahe den
> Märkte» sich befindet, allwo die höchsten Prei-se für alle Arte» Produkte erbalten werden.

- Die Bauerei entbält 2VO Acker, mehr oder
weniger, und daranf ist errichtet

Eiu gutes nnd starkes backstei-MW, Hernes Wobnhaus,
Lelms - Haus, eine vortreffliche

Schener uud Ställe, ein Carriage-Hans und
andere Nebengebäude. Die Felder sind alle
wohl gewäßert, und es befindet sich ein Brun-
nen mit gutem Waßer »nd Pumpe nahe dem
Hanse, >i»d ein anderer an der Schener.
Anch befindet sich ei» Brunnen nahe dem
Lelms - Hause. Der Platz wurde mit Sorg-
falt für eine Reibe von Jahren gebaut, die
Fensen sind in guter Ordnung, und nahe an

Büschel Kalk sind in einer kurze» Zeit
daraus gebracht worden. Auch befindet sich
ein kleiner Baumgarten von sorgfältig ausge-
wählte» Obst - Bäumen auf dem Lande, wel-
cher die besten Fruchte hervorbringt.

Der Eigentbnmer ist nur dadurch bewogen
worden, diese Bauerei zum Verkauf anzubie-
ten, daß anderes entfernt liegendes Eigen-
thum seine Aufsicht erfordert.

Die Kaufsbedinguiigen erfährt man, wenn !
man anruft bei

F. I. Swaby.
Espy, Columbia Co., Aug. 27. nqSi»

Eine schatzbare Banerei
zu verkaufen.

Oer Unterschriebene bietet hiermit eine
große uud schätzbare Bauerei znin Verkauf
an, gelegen in Nord - Wheithall Taliiischip,

Henry Schad^David Eberbard, Benjamin
Breinig, Christian Weber, Land des verstor-
benen Peter Nach und Andern, enthaltend
!sti Acker mehr oder weniger, wovon >5 Acker
vom besten Holzland in der Gegend sind, 12
Acker vortreffliches Schwamm- nnd der Rest
gutes Bauland in einem hohen Cultur - Zu-
stande. Die Verbesserungen sind

ein grosses steinernes Wobn-
fM'ljFbau's, ein steiuerues Lelms-

bans, beide mit Schiefer-Dächer,
ein steinernes Springbans, eine große Schen-
er, tbeils Stein nnd theils Fiäm, mit einem
angebauten Gebäude, worin eine Pserdetraft
errichtet ist, ein großer Främstall »nd Schop,
ei» Blockstall und andere notbweiidige Außen-
gebäude. Es befindet sich ein niefebleuder
Brunnen mit vortrefflichem Waßer nabe der
Haustbüre, wie auch eine niefehlende Waßer-
quelle nnd Strom nabe dem yanse. Es ist
ebenfalls auf dem Lande ein hinreicheuder
Kalksteiubruch und zwei große Kalköfen nabe
dabei errichtet. Ebenfalls ein guter Baum-
garte» mit gntcm Obst befindet sich auf dem
Eigcntbum.

Die Lage obiger Bauerei ist angenebm und
sebr bequem, »nd kaun zusammcn oder in
Stücken verkauft werden, wie es Kauflustigen
am schicklichsten sein mag.

Wegen dem Näberen erkundige inan sich
bei dem Unterschriebenen, wohnbaft in Allen-
taun, Lccha Cauniy.

Samuel A. Bridges,
Assignie vo» Joseph K. Säger.

August 20. nq lm

N a ch r i ch t
wird hiermit gegebe», daß die Unterzeichne-
ten als Erecntors vo» der Hinterlassenschaft
des verstorbenen David Kun tz, letzt-
hin von Lowhill Taunschip, Lecha Cauuly, er-
uaunt worden sind. Alle, welche noch ans ir-
gend eine Art an die besagte Hinterlaßcnschaft

> schuldig sind, werden hiermit aufgefordert iu-
uerhalb drei Monaten abzubezahlen uud
Solche, welche «och rechtmäßige Forderungen

! haben, belieben ibre Rechnungen innerbalb
besagter Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

lolm Weida, ? -

John Schmidt, z olv.

> Anglist !3. nqkm

Assignie Nachricht.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß der

Unterzeichnete durch die Court von Common
Pleas von Lecha Caunty, als Assignie von
Z o h n V. R. H Ii n t e r und seine Fra»

l S a r a b, an die Stelle des verstorbenen
James N. Hunler, angestellt worden ist.

> Alle diejenigen die daher an besagten Hnnter
schuldig sind, werden aufgefordert innerhalb
M Tagen anziirufen lind Richtigkeil zu ma-
chen und Solche die noch rechtmäßige An-
sprüche baben, werden ebenfalls aufgefordert

j innerbalb besagier Zeit ibre Rechnnngrn
wohlbestäiigt einzubändigen an

Jacob D. Boas.
Z'nglist 6. nq6m

Prothonotar Candidat.
An die freie« und unabbangigeu Er-

ivahler von Lccha Caunty :

Freunde und Mitbürge r:
Aiifge«

j fordert von einer großcuAnzahl meiner Frenu-
den nnd Bekannten, bin ich bewogen worden
mich Euerer Erwägung als ein Candidat für

! das
Prothonotar - A m t

! bei der nächsten allgemeinen Wahl aiizubie-
! ten, ? Sollte ich mit einer Mehrheit Euerer
! Stimmen beehrt werden, so sollen alle dem
!besagten Amte obliegende Pflichten mit Treue,
jPüukilichkeit und auf eine streng uupartheii-
! sche Weise verrichtet werde».

John Gross.
Allentaun Juli 23. nqbW

Prothonotarins.
Der Unterzeichnete wünscht seine Freiinbe

und das Publikum im Allgemeinen zu benach-
richtigen, daß er bei der nächsten allgemeinen
Wahl ein Candidat für das P r o t h o n o-
t a r - A m t, für Lecha,Ca»nty, fein wird.
Er vertraut daß seine bekannte praktischen und
tbeoretischen Kcmitniße von de» Pflichten je-
nes Amtes, alle öffentliche Versicherung, daß
er die Fähigkeiten besitzt, das Amt in eigner

! Person zn bedienen, gänzlich unnötbig nia-
chen ; während dieser öffentliche Ansdrnck

! scines Wunsches, als Kandidat angesehen ?u
werden, hoffentlicl» als binglänglichcs Zeng-

! niß betrachtet werde» wird, daß er die Amts-
j pflichten, in Fall einer Erwäbliing, überneh- j

! men uud getreulich ausübe» wird.

Ralhan Miller,
l Allentaun, Juli 23. ugbW >

Sclu ciber - Amt.
An die Nuabbängigen Erirahler von

Lecba Caiil-m.
Freunde und Mitbürger:

Auf-
, gemuntert durch eine große ?lnzabl nieiner

Freunde» nnd Bekannten, biete ich mich hie-
mit achtungsvoll als ein ls.i»vidl>i nn, s»r

Schreiber - 5l IN t,
bei der nächsten kommenden Wabl, und bitte
höflichst für Euere geneigte Unterstützung
Sollte ich so glnckiich sein, die Erwäblung
durch eine Mehrheit Euerer Stimmcn zu be-
kommen, so soll es mein einziges Bestreben
sein, das Amt mit Trene und zn Euerer Zu-

i frieden bei», überhaupt wie es erfordert wird,
zu versehen.

Tilghman Good,
j Juli 30. ' ne,bW

Register Candidat.
An die freien nnd imabbaugigen Er-

wahler von Leclu Eaumy :

Freunde und Mitbürger:
Anfgefordert vo» viele» meiner Nach-

barn, Freunde» »nd Bekannten, fühle ich mich
bewogen als Candidat für das

Negister - Amt
für Lecha Caunty, bei der nächsten allgemei-
nen Wabl hervorzutreten, uud ersuche Euch
daher hochachtungsvoll um Cure Stimmen n.
Unterstützung. Sollte mich das Gluck begün-
stigen, und ich zu jener Stelle erwählt wer-
den, so kann das Publikum versichert fubleu,
daß ich die Pflichten derselben geiren, pünkt-
lich uud unpartheiisch erfüllen, und stets ein
getreuer Wächler der Interessen desselben sein
werde.

Jesse B. Nebs,
Millerslau», Aug. 20. ugbW

Schreiber Candidat.
An die freien »nd nnabbangigen Er

ivahler von Lecha Canum.
Freunde und Mitbürger:

Auf-
gemuntert durch eine große A»zabl meiner

Freunden »nd Bekannten bin ich bewogen
worden, als Candidat für das

Schreiber - A m t,
bei der nächsten October Wabl vorzutreten,

i Sollte ich so glücklich sein, eine Mebrbeit Eu-
erer Stimmen z» erbalten, so verspreche ich
die dem Amte obliegende Pflichten, getreu und
pünktlich auszuüben.

John D. Lawall.
! Juli 30, uql'W

Register - Candidat.
An die freien und nnabbangigen Er-

wahler von Lecha Ean'nm.
Freunde und Mitbürger:

Auf
das Ersuchen vieler meiner Freunden fühle
ich mich veranlaßt, mich als Candidat bei der
nächsten Spätjahrs Wahl, für das

N egi ster - A ni t,
anzubieten. Sollte ich beebrt werden mit ei-
ner Mehrheit Euerer Stimmen, so verspre-
che ich, die Pflichten des Amtes auf eine ge-
trene Meise und mit strenger Unparteilich-
keit aMWüben.

Garrison Miller.
Juli 30.

"

N-ll'W

Schreiber - Amt-
An die unabhängigen Erwahler von

Lecha'Caunw.
Freunde und Mitbürger:

Aufge-
muntert durch eine große Anzahl meiner
Freunden und Bekannten, biete ich mich kirr«
mit achtungsvoll als ein Candidat an, für das

Schreiber-Amt,
bei der nächstkommenden Wahl, und bitte höf-
lichst für Euere geneigte Unterstützung.
Sollte ich so glücklich sein, die Erwähluug
durch eine Mebrheit Euerer Stimmen zu be-
kommen, so soll es mein einziges Bestreben
sein, das Amt mit Treue und zu Euerer Zu-
friedenheit, überhaupt wie es erfordert wird,
zu verwalten.

Charles A. Rube.
Allentauu, August«. nqbW

Register Candidat.
Alidie unabbangigen Stimmgeber von

Lecha Caunty.
Freunde uud Mitbürger:

Auf.
gemuntert durch eine große Anzahl meiner
Freunden und Bekannten, biete ich mich bie-
mit achtungsvoll als eiu Candidat an, für das

N e g i jr e r - A m t,

bei der nächsten komme «den Wal'l, uud bitte
bestichst für Euere geueigte Unterstützung !
Sollte ich so glncklicb sein, die Erwäblung
durch eine Mein beit Euerer Stimme» zu be-!
koiiiine», so soll es mein einziges Bestreben!
sein, das Amt mit Treue und zu Euerer Zu-!
friedrnhcit, überhaupt wie es erfordert wird,!
zu versehen.

AbrabamZiegenfnss.
Allentaun, Juli 3l>.

'

uqbW

Recorder Candidat.
An die freie»» und nnabbangigen Er-

wabler von Lecha Cauiim:
Freunde uud Mitbürger:

Aufgc-

den uud Bekannlen, bin ich bewogen worden
mich Euerer Erwägung als eiu Candidat für
das

Necorder - A m t
bei der nächsten allgemeinen Wabl anzubie-
ten.?Sollte ich mit einer Mehrheit Enerer
Stimmen beehrt werden, so sollen alle dem
besagten Amte obliegende Pflichte» um Treue,
Pünktlichkeit nnd auf eine streng uupartheii-
sche Weise verrichtet werden.

George Stellt.
Alleiitaun Juli 30. nqbW

Recorder - Candidat.
An die freien nnd nnabbangigen Er-

wahler von Lccha Eauiuy.
Freunde und Mitbürger:

Auf
das Ersuchen vieler meiner Freunden uud
Bekannten, fühle ich mich veranlaßt bei der
nächstkominenden Spätjahrs - Wahl als ein
Candidat für das

Recorder-Amt
bervorz,«trete». ImFall ich mit einer Mehr-!

verspreche ich lüermit die Pflichte» deiagten
Amtes ans eine getreue und nnparthkiische
Weise und zur größten Zufriedenheit zu ver-
walten.

Job» Kcmmerer.
August 27. liq?l>W!

N a ch r t ch t
wird hicniit gegeben, daß die Unterzeichnete»
als Adniinistralors vo» der Hinterlassenschaft i
des verstorbenen George Leva n, letzt-
bin von Nord - Wheitball Tauuschip, Lccha j
Cauuly, eruaunt worden sind. Alle welche!
noch ans irgend eine Art au die besagte Hin-
terlassenschaft schuldig sind, werte» biermit j
aufges.'rdertinnerhalb 2Mouaten abzubezah-!
len U»d Solche welche noch rechtmäßige
Forderungen baben, beliebe» ihre Rechnun-
gen innerhalb besagter Zeit wohlbestäiigt ein-

zuhändigen an
Cbristina Levan, N. Wheirhall,
John Levan, do.
George Keck, Allentaun,

Administrators.
August 27. nql>m

10 Schullehrer verlangt.
Am Samstag den 4ten October, zwischen

10 Uhr Morgens und I Übr Nachmittags
versammeln sich die Schuldircklorcn von O.
Macnngie, am Kasthause von Jacob F i-
scher in Trerlerstaun, um 10 Schullehrer
anzunehmen, die alle fähig sein müßen Uu-

lterricht in der Deutschen und Englischen
Sprache zu ertheilen.

! 3»r nämlicher Zeit soll auch ein Ap-
picl »der den Schüllar gebalien werden, wel-
cher in dem Tnplicate des Tar - Collectors
enthalten ist.

Anfßefehl des Boards.

Peter Breinig, Schr.
August.'7. "

John Seilitz
Kutschenmacher iu Sud-Wheithall,

Bedient sichdieserGelegenheitseinenFreun-
i den und einem geehrten Publikum bierdurch

die Anzeige zn machen, daß er die Kulschen-
macher Geschäfte in Süd-Wbeithall an de»

! Gabel - Straßen wovon eine nach Gangc-
wers und die andere »ach Steckt Gastbän-

! scr fiibrt, i»id zwar ungefähr Viertel Meu
lcn von genannten Plätzen begonnen hat, all-
wo er immer auf Hand balteu oder auf Be.
Stellunge» verfertigen wird :

Nasstes, Carrv-alls, Sulku's. Nocka
lvans, u. f. »v., »l. s. »v., mir und

olme eisernen Aechfen.
Die Arbeit wird alle unter seiner eigenen

Aufsicht aus de» beste» Materialien verfer-
tigt und dafür einen gewißeu Zcilrauni gut-
gestanden.

Ausbesterunge» an alten Fuhrwerken wer-
de» auf die kürzeste Anzeige und z» den bil-
ligsten Prriße» verrichtet.

Er ist dankbar für genoßene Kundschaft
und wird sich bestreben fernerbin dieselbe
durch Pünktlichkeit und gute Arbeit zu ver-
dienen.

UIZ" Er hat gegenwärtig eine prächtige
neue Sulkie »nd zwei etwas gebrauchte aber

! noch gute Fuhrwesen billig z>i verkaufen.

Militärisches Feldlager.
. l Ein Militärisches Feldlager soll ge-
«l halten werden in Millerstaun, Lecha

Caunty, anfangend am Morgen de 6
2S. Sepiembers, welches bis
stags Abends de» 27sten dauern soll.

il 7 ?llle Feld-uud Stäbs-Offiziere die-
ser und der angränzeuden Brigaden,
so wie alle Freiwillige Compagnien

sind eingeladen beizuwohnen. Da eine An-
zahl Compagnien sich bereits entschloße» hal-
ben diesem Feldlager beizuwohnen, so wird
etwas Großartiges erwartet.

Für Zelten nnd andere Notwendigkeiten,
hat die Anordiinngs-Commiltee Vorbereitun-
gen getroffen.

N. B. ?Bei einer daselbst gehaltenen Ve»
saniliing, wiirde Maj. Reube» Strouß

tz'."Miller,
Lieur. A. Erdmait,
Lieiit. H. Gabriel,
Aojt. E. Diebl,
James Christman,
David Gotfchall,
Jacob Romig,

A II o r d n u n g s - C o »I Ml ttee.
! Anglist 2V. liqZm

William Cckfeldt
Feuer - Schlauchen - Vcrfertiger,
Ergreift diese Publikun

zu benachrichtigen daß er noch immer a»I
Hand hält uud auf Bestellungen verfertiget:
Alle Arte» Fener - Schlauche, Gar-

ten - Schlauche, Leder - Straps
fnr Müblen nnd Maschi-

nen, Fener - Eimer,
u. f. >v.,

welche Artikel er an den billigsten Preisen zum
Verkauf anbietet oder verfertiget. Seine
Artikel werden von den besten Arbeiter unter

drefiire
William Eckfeldt,

No. 130 Nord 13le Straße, Philadelphia.
Mai 7. *«M

I- 5Z vte -P i SZ li'ö.

Der Uulerzeichnete hält beständig einen
Vorrath von K und tij Octav Pianos in
Mohagony und Rose»holz Gehäusen, mit
ausgezeichnetem To» »nd von der besten Ar-
beit auf Hand. Ebenfalls bat er alte Pia-
nos, alte nnd neue Violinen, Bogen, Guitars,
Italienische Violin und Violincello Saiten,
Fiiigerboards, u. s. w. auf Hand; welches
alles er an niedrigen Preisen zn verkaufen
gesonnen ist.

N. B?Violinen u. f. w. werden sorgfäl-
tig reparirt.

Joseph I. Mickley,
No. 3Z9, Markt Straße »Nterbalbder tuten,

Nord Seite, Philadelphia.
April 30. *>Z

Na eh r i cl) t
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete
als Ereciitor von der Hinterlassenschaft der
verstorbene» Sarah 5? e i st, leylbm von
Ober« Macungie Tauuschip, Lccha Caunry,

ernannt worden ist. Alle, welche noch auf
irgend eine Art an die besagte Hinierlaiien-
schast schnldig sind, werten biernnt anfgefor.

Verl innerbalb 6 Wochen abzubczal len »nd

Solche, welche noch rechtmäßige Forderungen

Kaden, belieben ibre Rechnung'» inncrbalb
besagter Zeit woblbestärigt einzu! andigen an

Jacob Ack' i , Er'or.
August So>


